
Ehrenamtsempfang:Ehrenamtsempfang:
Zu Gast bei Markus SöderZu Gast bei Markus Söder

Nachwuchsgewinnungspreis:Nachwuchsgewinnungspreis:
Dieser Verein ist Platz 1Dieser Verein ist Platz 1

J-Lizenz Ausbildung:J-Lizenz Ausbildung:
21 neue Jugendleiter21 neue Jugendleiter

Guschu rettet Leben:Guschu rettet Leben:    
Scheckübergabe DKMSScheckübergabe DKMS

JahresmottoJahresmotto::  
Sichere SilvesterfeierSichere Silvesterfeier

Bundesjugendtag:Bundesjugendtag:
So war’s in IlmenauSo war’s in Ilmenau

A
us

g
a

b
e

 N
r. 

16
8 

- 
4.

 Q
ua

rt
a

l 2
02

4 
- 

ZK
Z 

26
17

4

InternIntern
Zeitschrift der Bayerischen SportschützenjugendZeitschrift der Bayerischen Sportschützenjugend



INHALTSVERZEICHNIS

2...................................................................................................................................BSSJ-Intern Nr.168-4/24

VORWORT

AKTUELLES

Vorwort von Marisa Goossens S.   3

Guschus Challenge für 2025 S.   4

Oktoberfest-Landesschießen S.   5

Jugendempfang S.   6

BERICHT

Jugendleiterlizenz Ausbildung S.  7

BJR Vollversammlung S. 11

Spendenübergabe DKMS

S.  12

AUS - UND WEITERBILDUNGEN

Ausbildung

Weiterbildung

S. 29

S. 30

MATERIAL UND VERLEIH

Mobiler Schießanhänger S. 31

Lichtgewehrverleih S. 32

Impressum 

Herausgeber:                                          Bayerischer Sportschützenbund e. V. – Bayerische Sportschützenjugend
                                                                  1. Landesjugendleiter Markus Maas
                                                                  Olympia-Schießanlage Hochbrück
                                                                  Ingolstädter Landstraße 110
                                                                  85748 Garching-Hochbrück
                                                                  E-Mail: markus.maas@bssb.de

Gestaltung &
Zusammenstellung:                                Landesjugendsekretariat
                                                                  Telefon:     (089) 316 94 914                                                              
                                                                  E-Mail:        jugend@bssb.de

Erscheinungsweise:                                Vierteljährlich (zum Quartalsende)
Jahresabonnement:                              6,– € (4 Ausgaben)

Aufgrund der besseren Lesbarkeit verwenden wir das Nomen Generale für alle Geschlechter.

S.  11

Rund um unsere Vereine

Tag der offenen Tür

GUSCHU RETTET LEBEN!

Sichere Silvesterfeier S. 20

Oktoberfest mit dem BJR S.  17

S.  17

S. 14

S.  21

Jugendleiterlizenz S. 28

Nachwuchsgewinnungspreis

Schießspiel zu Weihnachten S.  22
Rätselecke S.  23

Guschu Boxen im Einsatz S. 16

Bundesjugendtag 

SPIELE und RÄTSEL

Internationale Jugendbegegnung S.  24

Neues Jahresmotto 2025 S. 34



Vorwort

Liebe Schützenjugend, liebe Jugendleiter
und alle Leser dieser BSSJ-Intern-Ausgabe,

das Jahr 2024 neigt sich so langsam zum
Ende.

Zeit, um sich für das vergangene Jahr zu
bedanken: Danke für eure Teilnahme an
den unterschiedlichen Veranstaltungen der
BSSJ, Danke für konstruktive Gespräche,
Danke für euren Einsatz für das
Schützenwesen (vor allem durch euren
unermüdlichen Einsatz z. B. mit den Guschu
Boxen). Das vergangene Jahr durften wir,
die BSSJ, wieder zahlreiche Veranstaltungen
für und mit euch organisieren und
durchführen. Besonders wird uns die
Rekordteilnehmerzahl an der Guschu Open
in Erinnerung bleiben. Unsere Arbeit macht
erst richtig Spaß, wenn wir euch, liebe
Jungschützen, bei den Veranstaltungen
anfeuern, aber auch Freud und Leid teilen
dürfen. Unsere letzte Veranstaltung für euch
war der Tag der offenen Tür. Schön, dass so
viele der Einladung gefolgt sind und mit
unseren Spitzensportlern Luftgewehr-3-
Stellung geschossen haben. Gerade diese
Disziplin ist ausschlaggebend, um auch in
Zukunft den Erhalt der Disziplin KK-3-Stellung
zu sichern. Dieses Jahr haben wir außerdem
nicht nur die Bayerischen Meisterschaften
der Gewehr- und Pistolenschützen
begleitet, sondern durften auch bei der BM
Halle der Bogenschützen dabei sein sowie
im Sommer im Freien. Dabei hat es uns ganz
besonders gefreut, dass wir etwas Nachhilfe
zum Regelwerk der Bogendisziplinen von
euch und euren Eltern/Betreuern bekamen.

Vor einem neuen spannenden Jahr möchte
ich euch dazu motivieren, uns jederzeit Kritik
und Anregungen, aber auch das, was euch
gut gefällt, mitzuteilen. Wir möchten für und
mit euch, unsere Veranstaltungen rund um
den Schießsport organisieren. Manchmal
verliert man in der Routine jedoch vielleicht
kleine Aspekte, die nur euch auffallen.
Das neue Jahr wird auch Neues für euch
bereithalten Der Bayerische Sportschützen-
bund feiert im Jahr 2025 Geburtstag, seit 75
Jahren gibt es unseren Dachverband. 75
Jahre, die von Tradition aber auch
Innovation geprägt waren. Zwischen
Tradition und Moderne versuchen wir auch
immer wieder aufs Neue, die Zeichen der
Zeit zu erkennen und Veranstaltungen
anzupassen. 2025 werden wir ganz im
Zeichen der Tradition einen Jubiläumsbaum
auf der Olympia-Schießanlage aufstellen.

Nun darf ich euch noch ein frohes und
gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise eurer
Liebsten wünschen. Ein glückliches neues
Jahr und allen Wintersportlern unter euch,
dass keine Unfälle passieren und alle im
neuen Jahr mit neuer „Power“ in unserem
wundervollen Schießsport wieder durch-
starten können.

Alles Liebe

Marisa Goossens
Stellvertretende Landesjugendleiterin

BSSJ-Intern Nr.168-4/24...................................................................................................................................3
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Guschus Challenge für 2025
Starte das neue Jahr mit guten VorsätzenStarte das neue Jahr mit guten Vorsätzen  

So geht’s: Unsere Challenge ermöglicht dir, täglich eine neue Aufgabe,So geht’s: Unsere Challenge ermöglicht dir, täglich eine neue Aufgabe,
Gewohnheit oder Routine auszuprobieren bzw. zu erledigen. Viel Spaß!Gewohnheit oder Routine auszuprobieren bzw. zu erledigen. Viel Spaß!

Tag 1 Tag 2 Tag 3 Tag 4 Tag 5

Tag 6 Tag 7 Tag 8 Tag 9 Tag 10

Tag 11 Tag 12 Tag 13 Tag 14 Tag 15

Tag 16 Tag 17 Tag 18 Tag 19 Tag 20

Tag 21 Tag 22 Tag 23 Tag 24 Tag 25

Tag 26 Tag 27 Tag 28 Tag 29 Tag 30

Fasse 2 Vorsätze
fürs Schießen im

neuen Jahr

Trinke genug
Wasser 

(mind. 2 Liter)

60 sek auf
einem Bein

stehen 
(3x abwechseln)

Sag DANKE zu
deinem Trainer

für die
Unterstützung

Sortiere deine
Schießtasche

10 min
Mentaltraining

Trage die
Schießtermine für

2025 in den
Kalender ein

Verzichte auf
eine schlechte
Angewohnheit

Lege ein extra
Workout ein 

Miste 3 Dinge
aus

Setze dir ein
Leistungsziel für

2025

10 Liegestütze
oder 

10 Wandstütze

Biete deinem JL
Unterstützung

bei 1 Sache an

Prüfe eure
Homepage auf

Aktualität

10 min
Konzentrations-

training

Reinige deine
Schießkleidung

30 min raus in
die Natur

Schick deinem
Lieblings-

schützen einen
Gruß

20 Kniebeugen
(3x)

5 Trocken-
anschläge mit

deiner anderen
Seite

20 min
Haltetraining

Power dich so
richtig aus

Befasse dich mit
einer neuen

Disziplin

Plane mit
deinem JL eine
Jugend-Aktion

Prüfe eure
Jugendordnung

auf Aktualität

Gründe eine
WhatsApp-

Gruppe mit euren
Schützen

Übe 15 min zu
jonglieren

Verabrede dich
mit einem

Schützenfreund

Motiviere 1 Freund
mit zum Schießen

zu kommen

Nimm dir 30 min
Zeit nur für dich 



Das traditionelle Oktoberfest-Landesschießen findet jährlich im Schützen-Festzelt am
Fuße des Bavaria statt. Neben Geldpreisen, Sachpreisen und Scheiben werden hier
auch die Landesschützenkönige Bayerns ausgeschossen. 

Mit einem 3,0-Teiler erzielte Martin Stahuber von der Schützengesellschaft Bavaria
und Wendelstein Kolbermoor e. V. (Bezirk Oberbayern) seinen ersten Königstitel.
Stahuber ist ein hervorragender Rundenwettkampfschütze und freut sich sehr
darüber, nun auch den Titel Landesjugendschützenkönig tragen zu dürfen. 

Die Landesvizejugendschützenkönigin ist Eva Schürer vom Schützenverein
„Edelweiß“ Nesselwang e. V. (Bezirk Schwaben). Sie hat mit einem 13,1-Teiler ihren
ersten Königstitel geschossen. Seit knapp zwei Jahren ist sie Sportschützin. 

Als amtierender Landesjugendschützenkönig wird Stahuber im kommenden Jahr
den BSSB bzw. die BSSJ und die Königskette präsentieren und mit einer Begleitperson
zum Wettkampf um den Bundesjugendschützenkönig eingeladen – die Bayerische
Sportschützenjugend wünscht schon jetzt Gut Schuss! 

BSSJ-Intern Nr.168-4/24..................................................................................................................................5

Der Landesjugendschützenkönig steht fest

OKTOBERFEST LANDESSCHIESSEN

Martin Stahuber von der SG Bavaria und Wendelstein Kolbermoor e. V.Martin Stahuber von der SG Bavaria und Wendelstein Kolbermoor e. V.  
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Ehrenamtsempfang
am 4.10. in der Residenzam 4.10. in der Residenz

JUGENDEMPFANG DES BAYRISCHEN MINISTERPRÄSIDENTEN

Rund 500 Jugendliche waren zur Würdigung
ihres Engagements zum Jugendempfang des
Bayerischen Ministerpräsidenten nach
München gekommen. Auch die  BSSJ war
eingeladen und mit einem Teil der
Landesjugendleitung vertreten. Am Infostand
kam man schnell mit den anwesenden
Politikern ungezwungen ins Gespräch und
konnte die Verbandsarbeit präsentieren und
auf aktuelle Hürden in der Jugendarbeit
aufmerksam machen. 

Bei der anschließenden Podiumsdiskussion mit
dem Ministerpräsidenten Dr. Markus Söder und
Jugendministerin Ulrike Scharf stand das
Ehrenamt im Fokus: Was brauchen
Jugendliche, um Ehrenamt weiterhin aktiv
betreiben zu können? Wie kann Ehrenamt
auch zukünftig attraktiv gestaltet werden? Und
wie kann die Bayerische Regierung hierbei
unterstützen? Auch BJR-Präsident Philipp Seitz
und die Ehrenamtsbeauftragte Gabi Schmidt
waren zugegen und diskutierten angeregt mit
den jungen Erwachsenen. 

Die Landesjugendleitung bedankt sich vor
allem beim BJR für die Organisation und die
Chance, dabei sein zu dürfen.
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Jugendleiterlizenz-Ausbildung 2024
21 frisch gebackene Jugendleiter21 frisch gebackene Jugendleiter

JUGENDLEITERLIZENZ-AUSBILDUNG

Am 11. Oktober ging es endlich los. Der
Lehrgangssaal auf der Olympia-Schieß-
anlage begann sich langsam zu füllen. Aus
ganz Bayern versammelten sich 21
Schützinnen und Schützen, um sich zum
Wohle unseres Nachwuchses den
Herausforderungen des Lehrgangs
„Übungsleiter - Jugend“ zu stellen.

Begrüßt wurden wir durch die beiden
Referenten - und “Mädchen für alles” -
Peter Schwibinger und Thorsten Schierle
sowie der Organisatorin Sabine Freitag.
Ganz im Geiste der Jugendarbeit begann
man zunächst mit Kennenlern-Spielen und
Übungen zur Gruppenbildung. 

Wir Teilnehmer fühlten uns ab dem ersten
Moment sehr wohl und willkommen. Uns
wurde schnell klar, dass wir hier wirklich
unter gleichgesinnten Schützenschwestern
und -brüdern waren und so ist es nicht
verwunderlich, dass wir als Gruppe schnell
hervorragend harmonierten.

In den folgenden Tagen gaben sich
zahlreiche Dozenten die Klinke in die Hand,
denn der Stundenplan war prall gefüllt. Im
Fokus standen praktische Übungseinheiten
zu den Themen Luftgewehr-, Luftpistolen-
schießen sowie überfachliche Sportein-
heiten. 

Diese wurden im stetigen Wechsel durch
eine Vielzahl von theoretischen Unterrichts-
einheiten ergänzt.

Folgende Themen standen unter anderem
auf dem Lehrplan:
-             Aufgaben des Jugendleiters
-             Struktur des BSSB 
-             Ernährung
-             Organisation von Veranstaltungen 
-             Sportliche Ausbildungen 
-             Theorie Luftpistole
-             Theorie Luftgewehr
-             Und noch so viel mehr….

Der Unterricht war anschaulich und
interaktiv gestaltet. Dabei kam der
Spaßfaktor nie zu kurz. Langeweile war bei
diesem Lehrgang ein Fremdwort.
Besonders viel Spaß hatten alle Beteiligten,
als wir Schieß- und Hüttenspiele für die
Jugendarbeit ausprobierten. 

Unter Freunden wird man halt doch gerne
nochmal zum Kind. Dennoch fiel die
Menge an Informationen und Wissen, die
auf uns zukam, nicht zu knapp aus. 



AKTUELLES
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Schon vom Parkplatz aus hörte man
„NIEDERBAYERN!“ über das Gelände
schallen. Den Schlachtruf, für den wir durch
zwei sehr heimatliebende Teilnehmer
begeistert wurden und der sich schnell
innerhalb unserer Gruppe etablierte.

Nach einem herzlichen Wiedersehen und
einer kurzen Besprechung organisa-
torischer Punkte stand eine Brotzeit auf
dem Programm. Jeder Teilnehmer hatte
dafür lokale Spezialitäten aus seiner Heimat
mitgebracht. 

Der letzte Abend wurde für das
gemeinsame Lernen und Diskussionen über
die Prüfungen genutzt, bevor wir uns
diesen an den folgenden beiden Tagen
stellten.

Als wir am 19. Oktober nach ganzen acht
Tagen den Heimweg antraten, hatten wir
allerdings den schwierigsten Teil noch vor
uns.

Nun hatten wir knapp 4 Wochen Zeit, uns
auf die Theoretische Prüfung vorzubereiten.
Für die Praktische Prüfung musste noch
eine Arbeitsprobe ausgearbeitet werden
und das notwendige Equipment dafür
zusammengestellt werden.

Die Köpfe rauchten und die Spannung
stieg stetig, bis wir am 14. November
wieder auf der Olympiaschieß-Anlage im
„Hotel Olympia“ eincheckten. 

JUGENDLEITERLIZENZ-AUSBILDUNG



Gott sei Dank waren wir Teilnehmer uns bereits
vorher bewusst, wie umfangreich und vielfältig
die Aufgaben eines Jugendleiters sind und
nahmen den Lehrgang nicht auf die leichte
Schulter. 

So wundert es nicht, dass am Samstagabend
alle Teilnehmer beim Abschlussessen im großen
Sitzungssaal des BSSB ihre Urkunde empfangen
durften. 

Unser Landesjugendleiter Markus Maas und
seine Stellvertreterin Anna Fürfanger ließen es
sich nicht nehmen, uns die Urkunden persönlich
zu überreichen

Schützenmeister Maximilian Wimmer, Stellv. LJL Anna Fürfanger,
Isabella F. und Jugendtrainerin Paulina Metzger.  
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JUGENDLEITERLIZENZ-AUSBILDUNG

Den Inhalt des Lehrgangs im Detail zu
beschreiben, würde den Umfang dieses
Berichtes bei Weitem sprengen. Wer sich
dennoch dafür interessiert, dem können
wir nur eins ans Herz legen: 

Besuch ihn selbst!

Es war für jeden von uns eine grandiose
Erfahrung, von der nicht nur der eigene
Verein, Gau oder Bezirk profitieren wird,
sondern der auch jeden Einzelnen von uns
individuell weitergebracht hat. Ich bin mir
sicher, dass einige Freundschaften fürs
Leben entstanden sind.

Christoph Schröppel
Jugendleiter



BJR Vollversammlung
am 18./19.10. in Nürnberg

AKTUELLES
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Spendenübergabe
zu Gunsten der DKMS

Im Rahmen des Jahresmottos “Guschu
rettet Leben” beschloss die Landesjugend-
leitung, 2024 die DKMS als gemeinnützige
Organisation mit einer Spende zu unter-
stützen. So wurde das ganze Jahr über zu
Gunsten der DKMS gesammelt und die Ein-
nahmen aus dem Cocktailverkauf am
Jugendstand während der Bayerischen
Meisterschaften und der Guschu Open
kamen direkt der DKMS zu Gute. 

Insgesamt sammelte die BSSJ eine Summe
von 3.872,47 Euro, die der BSSB auf glatte
4.000 Euro aufrundete. 

Die Landesjugendleitung überreichte den
Scheck an einen Volunteer der DKMS.
Dieser hatte selbst bereits erfolgreich
Stammzellen gespendet und freute sich
sehr, dass die Unterstützung der BSSJ dazu
beitragen kann, Leben zu retten. 

Bei der diesjährigen Vollversammlung des
Bayerischen Jugendrings war der Assistent
der Landesjugendleitung Tobias Zuckrigl vor
Ort und repräsentierte die Stimme der BSSJ.
Bei der zweitägigen Veranstaltung standen
die aktuellen Herausforderungen der
Jugendarbeit in Bayern im Fokus. Den
Auftakt für die ca. 110 Delegierten und
Gäste aus Verwaltung, Politik und
Jugendarbeit machte am Freitagabend der
BJR-Präsident Philipp Seitz mit einer
charismatischen Rede. "Jugendarbeit ist ein
unverzichtbarer Ort der Gemeinschaft und
ein geschützter Raum für Heranwachsende
und junge Erwachsene,” so Seitz. 

Am Samstag wurden im Rahmen der 165.
Vollversammlung die folgenden Beschlüsse
gefasst: 

Wer ehrenamtlich in der Kinder- und
Jugendarbeit aktiv ist, soll das
Deutschlandticket kostenfrei erhalten.
Der BJR unterstützt die Idee eines breit
angelegten Gesellschaftsjahres.
Der BJR positioniert sich gegen neue
Gasbohrungen im Freistaat Bayern.
Künftig soll die ordentliche Vollver-
sammlung drei Tage dauern.
Anpassung der Geschäftsordnung: Die
Vertretung der Kommissionsvorsitzenden
ist künftig möglich.
Verabschiedung fachlicher Standards
der Streetwork und mobilen Jugend-
arbeit in Bayern 
Ausweitung von “Demokratie leben”
und Demokratiefördergesetz endlich
beschließen

         Alle Beschlüsse zum Nachlesen: www.bjr.de
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BUNDESJUGENDTAG

Bundesjugendtag in Ilmenau
die Bayerische Delegation zu Gast in Thüringen 

Mit dem traditionellen Empfang am
Freitagabend begann der 46. Bundes-
jugendtag in der Goethestadt Ilmenau.
Neben der stellvertr. Bürgermeisterin von
Ilmenau hieß auch der Landtags-
abgeordnete Thomas Bühl die jungen
Schützen persönlich willkommen. 

Beide betonten die Bedeutung der
Jugendarbeit im Sport und die besondere
Rolle der Schützenjugend in der Gesell-
schaft. Ein besonderer Moment des
Abends war die Ehrung langjähriger
Mitglieder, die sich über viele Jahre hinweg
auf Bundesebene in der Jugendarbeit
engagiert haben. Anschließend lud der
gastgebende Verband (Thüringen mit
seiner Landesjugendleiterin Sina Hölzer) zu
einem geselligen Abend ein, der den
Teilnehmenden die Möglichkeit bot, in
entspannter Atmosphäre erste Kontakte zu
knüpfen und den Bundesjugendtag offiziell
zu eröffnen. 

Der Samstagvormittag stand ganz im
Zeichen der Workshops, die sich mit
wichtigen Themen der Jugendarbeit und
des Sports beschäftigten. Besonders im
Fokus standen Diskussionen zu Normen und
Werten, die als zentrales Leitbild für die
Handlungen und Entscheidungen der
Schützenjugend dienen. Dieser Workshop
verdeutlichte die Bedeutung ethischer
Grundsätze im Vereinsleben und im Um-
gang miteinander. 

Ein weiterer wichtiger Workshop beschäf-
tigte sich mit dem Kindeswohl. Den
Teilnehmern wurde vermittelt, wie sie in ihrer
Arbeit sicherstellen können, dass das Wohl
der Kinder und Jugendlichen stets im
Vordergrund steht. Hier wurden praxisnahe
Methoden und Präventionsansätze vorge-
stellt, um den Schutz und die Sicherheit
junger Mitglieder zu gewährleisten. 

In einem anderen Workshop kamen die
Delegierten zusammen, um sich intensiv mit
den sportlichen Angeboten innerhalb der
Sportschützenjugend auseinanderzusetzen.
Gleichzeitig fand ein Workshop zur Aus-
bildung in der DSJ statt, bei dem Per-
spektiven und Ansätze zur Verbesserung der
Ausbildung von Jugendleitern thematisiert
wurden. Diese Workshops boten den
Teilnehmern wertvolle Erkenntnisse und
praktische Ansätze, die sie in ihrer eigenen
Jugendarbeit sowie im Rahmen ihrer
Aufgaben in den Landesverbänden
anwenden können. 

Im Rahmen der Workshops und Diskussionen
tauschten die Delegierten außerdem ihre 
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BUNDESJUGENDTAG

Erfahrungen aus den einzelnen Verbänden
aus. Dieser Austausch ermöglichte es den
Teilnehmern, Best-Practice-Beispiele und
innovative Ideen aus anderen Landes-
verbänden mitzunehmen und diese in ihre
eigene Arbeit zu integrieren. 

Am Samstagnachmittag hatten die
Teilnehmer die Möglichkeit, Ilmenau und
seine Umgebung im Rahmen eines
abwechslungsreichen Rahmenprogramms
zu erkunden. Einige entschieden sich für
eine rasante Fahrt auf der Rennschlitten-
bahn „Wolfram Fiedler“, die für
Adrenalinkicks sorgte. 

Andere nutzten die Gelegenheit, das
historische Schaubergwerk „Volle Rose“ zu
besichtigen, um mehr über die Geschichte
der Region zu erfahren. Wieder andere
erkundeten die Stadt Ilmenau bei einer
Stadtführung oder nutzten die Zeit zur
freien Verfügung, um die Stadt auf eigene
Faust zu entdecken. Diese Aktivitäten
boten allen eine entspannte Möglichkeit,
die Region kennenzulernen und den Tag
gemeinsam zu genießen. 

Der Tag fand seinen Ausklang in einem
gemütlichen Beisammensein im Parkcafé.
Dort sorgte die Live-Band „Synchron“ für
die musikalische Unterhaltung, während
die Teilnehmer die Gelegenheit nutzten, 

die Eindrücke des Tages auszutauschen und
neue Kontakte zu knüpfen. Dieser
entspannte Abend rundete den ereignis-
reichen Tag perfekt ab. 

Der Sonntagvormittag begann mit den
Sitzungen des Jugendausschusses und der
Jugendsprecher. Während die Delegierten
im Jugendausschuss wichtige Entschei-
dungen für die Zukunft der Jugendarbeit
auf Bundesebene trafen, tauschten sich die
Jugendsprecher in einer parallelen Sitzung
über ihre aktuellen Projekte aus und
entwickelten gemeinsam Ideen für
zukünftige Initiativen. Diese Sitzungen dient-
en dazu, die Weichen für das kommende
Jahr zu stellen und sicherzustellen, dass die
Jugendarbeit weiterhin auf einem hohen
Niveau fortgeführt wird.

Jana Dettenhöfer
Stellv. Landesjugendsprecherin



  Neben dem Luft- / Lichtgewehrschießen, konnte an diesem Tag auch das Schießen mit der
Luft- / Lichtpistole getestet werden. Zudem konnte man mit dem Blasrohr sein Können
testen. Abwechslungsreich gestaltet wurde der Tag von Jugendleiter Marco Hilger, der auf
die tatkräftige Unterstützung durch die Vorstandsmitglieder Christian Hanisch und Hildegard
Haupt zurückgreifen konnte. So waren jede Menge sportliche Ablenkungsmöglichkeiten
geschaffen worden wie ein Kicker, eine Dartscheibe, Ballwurf- und Konzentrationsübungen
sowie eine Mini-Tischtennisplatte - alles mit Bedacht: Förderung der Eigenschaften eines
Sportschützen: Auge-Hand-Koordination, Konzentration, Körperbeherrschung, etc. 

Vielen Dank auch an den BSSB und die Bayerische Sportschützenjugend für die
Unterstützung mit der GUSCHU-BOX. Alles in Allem ein gelungener Tag - wir freuen uns auf
weitere tolle                                                                                                              Veranstaltungen!
                                                                                                                                              Marco Hilger

Ferienprogramm bei Edelweiß Gilchingerienprogramm bei Edelweiß Gilching  

  Zwölf Jungs und Mädels im Alter von 9 bis 13 Jahren hatten sich angemeldet, um sich im
Bogenschießen, Blasrohrschießen, Biathlonschießen und Stehendschießen mit dem Licht-
gewehr auszuprobieren. In drei Gruppen aufgeteilt begaben sich die Jungs und Mädels an
die jeweiligen Stände, wo sie von den Betreuern erst einmal eingewiesen wurden, bevor sich
dann jeder in allen Disziplinen ausprobieren konnte.
Nach etwa der Hälfte der Zeit gab es für alle eine kleine Stärkung. Bei Pommes und Chicken
Nuggets sowie einem kühlen Getränk konnten sich die Kids stärken und ihre Eindrücke
austauschen. Das Interesse der Mädels und Jungs war auch nach der Pause immer noch
ungetrübt und jeder wollte unbedingt noch das ausprobieren, was er noch nicht
ausprobieren konnte. Am Ende des Tages gab es für alle Kinder noch einen kleinen Pokal. 
Alles in allem war es ein rundum gelungener Nachmittag, auch Dank der fleißigen und
geduldigen Helfer.                                                                                                      Daniel Wundsch

erienprogramm der VFZ-Siegenburgerienprogramm der VFZ-Siegenburg

F

RUND UM UNSERE VEREINE
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  Nach einigen Jahren Pause beteiligte sich der Schützenverein Euphrasia Arzting wieder
beim Ferienprogramm der Gemeinde Grafling. Kinder ab 8 Jahren konnten sich anmelden
und daran teilnehmen. Schützenmeisterin Andrea Sigl und die sieben Betreuer freuten sich
über die 15 Kinder, die begeistert an der Gaudi-Olympiade teilnahmen. Voller Motivation
erfüllten sie alle Stationen, die der Schießsport hergibt. Nicht nur beim Lichtgewehr- und
beim Blasrohrschießen zeigten sich einige Talente, auch beim Sommerbiathlon oder beim
Darts fiel die Begeisterung nicht minder aus und es wurden fleißig Punkte gesammelt. Als
Sieger in allen Disziplinen stellte sich Nico Kollmer heraus, der sich einen Pokal sichern konnte.
Alle Kinder erhielten Preise aus der Guschu Box sowie einen Gutschein für ein
Schnuppertraining am 6. September im Schützenhaus. Abgerundet wurde der Nachmittag
mit Würstlsemmeln, die sich alle schmecken ließen. Bei einer kurzen Abstimmung konnte
keine Lieblingsdisziplin festgestellt werden. Allgemeiner Tenor war – „Des war ois super!“

Andrea Sigl

                                                                                                  

audi-Olympiade bei den Euphrasia-Schützenaudi-Olympiade bei den Euphrasia-Schützen

G
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  Wir konnten in einer Vormittags- und einer Nachmittags Gruppe jeweils elf Kinder im Alter
zwischen 6 und 11 Jahren begrüßen. Es gab Lichtgewehr, Lichtpistole, Blasrohr und viele
Spiele, die für das Training im Schießsport wichtige Eigenschaften beinhalteten, wie
Konzentration, Koordination, Geschick, Kraft, Balance, und Team-Aufgaben.
Jeder Teilnehmer bekam eine Teilnehmer-Medaille und ein Tütchen, gefüllt mit den Artikeln
der Guschu Box, etwas Süßem, einem kleinem Spiel, Infomaterial für die Kinder aber auch
einen Eltern-Info-Brief. Zusätzlich haben wir in jedem Durchgang die drei besten Schützen mit
einer Medaille (Gold, Silber, Bronze) gekürt. 
Die Kinder hatten viel Spaß und wir haben auch das ein oder andere Naturtalent entdeckt!

Carolin Löffler

Ferienspaß bei Edelweiß Denkendorf e. V.erienspaß bei Edelweiß Denkendorf e. V.  
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GUSCHU BOX IM EINSATZ

Edelweiß Stettenhofen Edelweiß Stettenhofen

SG Einigkeit Kaisheim

FSG-Bergen

Sebastiani Schützen Aindorf

SG Hubertus Pürkwang

Hubertus Pulling Hubertus Pulling

Inklusionssporttag Regensburg Kgl. prvl. SG Bischofsheim

Vielen Dank an alle Vereine!



Wie jedes Jahr - denn mittlerweile ist es zur
Tradition geworden - war der Bayerische
Jugendring mit Präsident Philipp Seitz und
den Vertretern der Bayerischen Jugend-
verbände zu Gast bei der BSSJ im Schützen-
Festzelt. 

Auch heuer durfte zu Beginn jeder
Teilnehmer sein Können am Schießstand
bei 5 Schuss auf die Probe stellen. 

Im Anschluss führten unser erster Landes-
jugendleiter Markus Maas und die  
Assistentin für Öffentlichkeitsarbeit Aysen
Uysal die Siegerehrung durch. 

Bei einer Maximalringzahl von 54.5 erreichte
Claudia Gaubitz (DLRG Bayern) den  dritten
Platz mit 30.8. Den zweiten Platz erkämpfte
sich die Siegerin des Vorjahres Annabel
Baum-gart (Evangelische Jugend Bayern)
mit 33.0. Auf dem ersten Platz landete
Lorraine Weber (Bayerisches Jugend-
rotkreuz) mit 37.0. 

Es war wieder ein toller und austausch-
reicher Abend mit dem BJR!

BSSJ-Intern Nr.168-4/24...................................................................................................................................17

AKTUELLES

Jährliche Tradition mit dem BJR

Oktoberfest LandesschießenTag der offenen Tür
Training mit den Profis

Am Samstag, den 2.11.2024, öffnete die
Olympia-Schießanlage in Garching ihre
Pforten zum Tag der offenen Tür der BSSJ,
der alle zwei Jahre stattfindet. 

Den zuvor angemeldeten Jungschützen
bot sich die Möglichkeit, zusammen mit
Top-Athleten und dem BSSB-Trainerteam
ihre Disziplin zu trainieren und sich jede
Menge nützliche Tipps und Tricks
abzuschauen. Das Maskottchen Guschu
war natürlich auch mit von der Partie und
gab fleißig Autogramme. 

Die drei Nationalkaderschützen Maximilian
Ulbricht, David Koenders und Maximilian
Dallinger führten dem interessierten Nach-
wuchs das 3-Stellungsschießen vor und die
bayerischen Landestrainer für Gewehr,
Pistole und Bogen standen den
Teilnehmern mit Rat und Tat zur Seite. 

Der Tag endete mit einer Tombola, bei der
es für die Schützen tolle Preise zu gewinnen
gab. Vielen Dank an alle Sponsoren!

Das ausführliche Video zum Tag der
offenen Tür 2024 ist über den QR-Code auf
YouTube.com abrufbar. 

Bild zur Verfügung gestellt von Daniel Köberle



Januar Februar März April Mai Juni

Kalender 2025



DezemberNovemberOktoberSeptemberAugustJuli

Bayerische Sportschützenjugend



Meist ist dies an Verbrennungen gekop-
pelt. Hier sollte sofort der Notarzt gerufen
werden. Verbinde der betroffenen Person
immer beide Augen, damit das verletzte
Auge nicht mehr bewegt wird. Besondere
Vorsicht ist nicht nur bei Böllern und
Feuerwerk geboten: auch Öl- bzw.
Fettspritzer aus Raclette oder Fondue
können buchstäblich ins Auge gehen. 

Alkoholvergiftung 
Intensiver Konsum von Alkohol kann zu
einer Vergiftung führen. Sollte jemand in
deinem Umfeld durch überhöhten Alkohol-
konsum akut zusammenbrechen, solltest
du das unbedingt ernst nehmen und sofort
Puls und Atmung prüfen. Ist die Person
weder ansprechbar noch bei Bewusstsein,
ist sofort der Notarzt zu rufen. Erstickungs-
und Unterkühlungsgefahr! Bringe den
Betroffenen unbedingt in die stabile Seiten-
lage und halte ihn warm. 

Abgerissene Finger 
Tatsächlich sind abgerissene Finger eine
der häufigsten Verletzungen an Silvester.
Wenn der Finger gefunden werden kann,
sollte er in ein möglichst steriles Stück Stoff
eingewickelt werden. Dies kommt danach
in einen Plastikbeutel, der in einen weiteren
Plastikbeutel (gefüllt mit Wasser und Eis)
gesteckt wird. Der Finger sollte komplett
von Eiswasser bedeckt sein, darf damit
jedoch nicht in Berührung kommen. Auf
schnellstem Weg in die Notaufnahme mit
Finger und Patient.
 
Quelle: www.drk.de
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5 Tipps für eine sichere Silvesterfeier
damit auch du gut ins neue Jahr rutschst!damit auch du gut ins neue Jahr rutschst!

Leider kommt es an Silvester häufig zu einer
Vielzahl an Verletzungen und damit
verbundenen Notarzteinsätzen. Damit du
in der Silvesternacht mit deiner Familie und
deinen Freunden sicher feiern kannst,
solltest du diese 5 Tipps beherzigen: 

Verbrennungen
Fondue, Raclette und Wachsgießen -
kleinere Verbrennungen an den Händen
sind keine Seltenheit. Meist genügt es,
diese mit lauwarmen Leitungswasser zu
kühlen. Sicherheitshalber könnt ihr im
Vorfeld eine kühlende Brandsalbe
besorgen, die bei Bedarf aufgetragen
werden kann. (Wichtig: Bei “fremden”
Kindern, immer das Einverständnis der
Eltern einholen!). Bei Verbrennungen, die
größer, als die Handfläche sind, sollte
unbedingt sofort der Notarzt hinzugezogen
werden. 

Handverletzungen 
Kleinere (Schnitt-)Wunden, die nicht stark
bluten, können desinfiziert und mit einem
Pflaster verarztet werden. Größere Wunden
sollten auf jeden Fall steril abgedeckt
werden, gerade bei stärkerer Blutung sollte
der Notarzt gerufen werden. Ein sicherer
Umgang mit Böllern und Feuerwerk ist
leider nicht für jeden selbstverständlich,
daher ist hier oberste Vorsicht geboten!

Augenverletzungen
An Silvester kommt es besonders häufig
vor, dass Fremdkörper den Augenbereich
verletzen. 



Bereits seit 1964 existiert der Passauer Schützenverein der Sportschützen Schalding e. V. -
doch erst seit 2023 etabliert der Verein eine eigene Sportschützenjugend. Jugendleiterin
Andrea Kapfhammer schaffte es innerhalb eines Jahres mit viel Herzblut, eine 19-köpfige
Nachwuchstruppe an Jungschützen aus dem Boden zu stampfen. Dieser Fleiß wurde von
der Landesjugendleitung mit dem Nachwuchsgewinnungspreis 2024 ausgezeichnet. Hierfür
fuhren der erste Landesjugendleiter Markus Maas und seine Stellvertreterin Marisa Goossens
ins Schaldinger Vereinsheim und überreichten als Dank für die intensive Nachwuchsarbeit
eine nagelneue Tesro Luftpistole. 

Die Landesjugendleitung belohnt die Schaldinger Jugend, die sich gegen 33 weitere
Bewerber aus ganz Bayern durchgesetzt hat: Der Umzug 2021 in ein neues Schützenheim mit
Garten und Außenanalage habe laut Jugendleiterin Kapfhammer den Startschuss für
Kinder - und Jugendarbeit gelegt. Durch einen offenen Familiennachmittag, einen Tag der
offenen Tür sowie die Kooperation mit dem Stadtjugendring Passau konnte das Interesse fürs
Mitmachen geweckt werden. Seitdem gehen die Mitgliederzahlen der Passauer steil nach
oben. 

Gerade das überfachliche Angebot des Vereins hat der Landesjugendleitung besonders
imponiert: Neben den Schießsportdisziplinen Lichtgewehr, Luftgewehr und Luftpistole
organisiert der Verein Faschingspartys, Sommerfeste, Schnuppertage, Ferienprogramme
und vieles mehr! Dazu kommt die Beteiligung an Maßnahmen der BSSJ, wie z. B. dem
Kreativwettbewerb und der Guschu Box. Auch künftig bleibt es spannend, was von den
Schaldinger Sportschützen im Nachwuchsbereich noch alles geboten wird. Die
Landesjugendleitung ist sich sicher, dass die Tesro Luftpistole hier in den richtigen Händen ist
und wünscht weiterhin viel Erfolg, Spaß und Gut Schuss!
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Sportschützen Schalding e. V. 
Platz 1 für “Newcomer” im NachwuchsbereichPlatz 1 für “Newcomer” im Nachwuchsbereich

NACHWUCHSGEWINNUNGSPREIS
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SCHIESSSPIEL

Gesamtbilanz olympische Disziplinen
(Schützen- / Jun.-Klasse):
Gesamtbilanz olympische Disziplinen
(Schützen- / Jun.-Klasse):
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Ziel ist es, möglichst
viele Kugeln am
Baum auszumalen.
Triff die Werte (oder
besser) die in den
Kugeln stehen, um
sie auszumalen.
Wer als Erster seinen
Baum geschmückt
hat, gewinnt!

Schmücke den Baum!



Rätselspaß
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Wie viele Wichtel sind hier versteckt?

Lösung: 47 Wichtel

Fehlersuchbild
In der rechten Zeichnung haben sich 10
Fehler eingeschlichen. Kannst du sie
finden?  

Weihnachtssudoku

Quelle: Rätseldino
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Welcher Weg führt zu den Geschenken?



Am letzten Oktoberwochenende hat die
Bayerische Sportschützenjugend dieses Jahr
wieder den befreundeten Landesverband
aus Südtirol zum internationalen Austausch
nach Bayern - besser gesagt in die
Oberpfalz - eingeladen. 

Am Freitag wurden zu Beginn erstmal die
Räumlichkeiten vor Ort von den bayer-
ischen Teilnehmern begutachtet – die
Gäste kamen aufgrund von Stau etwas
verspätet an. Die Gäste wurden herzlichst
begrüßt und Kilian Grüner (Landes-
jugendleiter vom Südtiroler Sportschützen-
verband) freute sich über das Wiedersehen. 

Leberkäse mit Kartoffelsalat war für alle
genau die richtige Stärkung, um danach
voller Tatendrang bei den Kennenlern-
Spielen mitzumachen. 

Unsere Landesjugendsprecherin Jana hat
sich im Vorfeld einige spannende Spiele
überlegt, wie man sich besser kennen
lernen kann. Erst mussten alle über Fragen
erraten, wer sie sind – sprich jeder hatte den
Namen einer anderen Person auf dem
Rücken kleben und musste sich über Ja /

Nein Fragen durchfragen, wer man ist.
Weiter ging es dann mit der Zeitbombe,
hierbei besonderer Spaßfaktor, dass
niemand wusste, wann die „Bombe“
explodiert. 

Jedenfalls hatten wirklich alle ihren Spaß.
Aber genug mit Kennenlernspielen – jetzt
gings drum, je Team eine einmalige Flagge
zu gestalten. Nachdem jedes Team seine
Flagge vorgestellt hat und auch den
einmaligen Teamnamen erklärt hatte, ging
es los. Es hieß nun Capture the Flag. Im
Dunkeln versuchten nun die Teams die
Flaggen der anderen Teams zu erobern. Die
Schwierigkeit bestand darin, dass man
auch gefangen werden konnte und dann
erstmal im Gefängnis verweilen musste. Alle
Betreuer waren sehr erstaunt über die
Kreativität beim Gestalten der Flaggen und
auch die Fairness aller Spielenden.
Nachdem es mittlerweile doch späterer
Abend war, wurde noch schnell auf-
geräumt und ins Hotel gefahren. 

INTERNATIONALE JUGENDBEGEGNUNG
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Internationaler Jugendaustausch
Südtirol zu Gast in der bayerischen OberpfalzSüdtirol zu Gast in der bayerischen Oberpfalz  
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Am Samstag ging es nach dem Frühstück
direkt los zur Tropfsteinhöhle am Schuler-
loch. Vom Parkplatz aus erwartete uns erst
einmal ein ca. 20-minütiger Anstieg. Oben
angekommen ging es direkt in einen sehr
alten Turm, dort stellte uns eine Expertin alles
über Fledermäuse vor. 

Außerdem wurden spannende Fragen
beantwortet, z. B. wie groß und schwer die
Tiere sind, wie ihre Lebensbedingungen sind
und auch, welche verschiedenen Arten es
gibt. Wusstet ihr, dass es unter den
Fledermäusen sogar Vampire gibt? Zudem
durften zwei ausgestopfte Exponate von
Nahem begutachtet und das tatsächlich
flauschige Fell auch mal gestreichelt
werden. Ab November fliegen die Fleder-
mäuse zum Überwintern auch dort in die
Höhle, weswegen das Schulerloch über den
Winter nicht zu besuchen ist. 

Endlich ging es dann direkt in die Höhle.
Wahnsinn, welche lange Geschichte hier
dahintersteckt – irgendwann mal floss dort
sogar die Donau durch und spülte den
Felsen so aus. Auch waren mal Bären und
unsere Vorfahren als Höhlenmenschen
schon dort. Neben beeindruckenden
Stalaktiten und Stalagmiten (Tropfsteine von
der Decke wachsend und das Gegenstück,
welches gleichzeitig am Boden wächst)
konnte auch ein sogenannter Becher-
stalagmit (dieser ist tatsächlich weltweit
einzigartig) begutachtet werden. 

Zum Abschluss gab es noch eine kleine
Zeitreise in Form eines Films direkt in der
Höhle. So konnte sich jeder nochmal die
Geschichte der Höhle anhören und nach-
vollziehen. 

Zum Abschluss gab es dort noch ein
Mittagessen, bevor wieder zum Parkplatz
abgestiegen wurde. Dann ging es mit der
Heizung auf Vollgas zurück ins Hotel. Nach
einer kurzen Pause fuhren wir zum
Schießstand, wo ein kleines Training für alle
stattfand. Danke an der Stelle an die
Trainer, die dies angeleitet haben. 

Ein weiteres Highlight an dem Tag folgte mit
dem Besuch der 1. Bundesliga Süd
Luftgewehr in Thalmassing bei der
Gemütlichkeit Luckenpaint. Dort schauten
wir gespannt den Wettkampf zwischen
Germania Prittlbach und SV Pfeil Vöhringen
an. Nach den 40 Schuss gab es auf drei
Positionen gleichstand, sodass es beim
Stechen dann noch richtig spannend
wurde. Am Ende siegte Vöhringen mit 4:1.
Tatsächlich fanden alle den Wettkampf
sehr spannend, die jungen Talente können
ja selbst schon beachtliche Leistungen
schießen, es ist aber doch beeindruckend,
wie die Athleten die Leistungen bei einer
vollen Turnhalle noch so präzise abrufen
können.



Auch für Kilian Grüner und sein Team war
das ein großartiges Erlebnis, hier den
Wettkampf aus der Bundesliga anzu-
schauen und bei den Stechschüssen aktiv
mitzufiebern. 

Nach dem Abendessen ging es dann
nochmal an den Schießstand. Und zwar
wurde die Scheibe (Freundschaftsscheibe
Bayern – Südtirol) mit dem Lichtgewehr und
der Lichtpistole ausgeschossen. Alle durften
jeweils drei Schuss mit der Lichtpistole und
drei Schuss mit dem Lichtgewehr absol-
vieren. Der Teiler mit der Lichtpistole wurde
selbstverständlich geteilt und nach der
Teilung wurde der der Beste aus allen sechs
Schuss gewertet. Den Sieg für Bayern holte
sich Elias Buinger mit dem Lichtgewehr
(186,3 Teiler) und für Südtirol schoss sich Felix
Wilhalm mit einem 270,5 Teiler (Lichtpistole
ungeteilt 757,5 Teiler) an die Spitze. Die
Scheibe wurde dann am Sonntag feierlich
übergeben. 
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Am Sonntag hieß es schon wieder Sachen
packen und auschecken. Am Vormittag
absolvierten die jungen Talente einen
kleinen Vergleich zwischen den beiden
Landesverbänden. Hier schoss sich Bayern 

mit der Luftpistole knapp mit 663 zu 657
Ringen nach vorne und sicherte sich den
großen Siegerzinnteller. Südtirol durfte das
kleinere Exemplar als Trophäe mit nach
Hause nehmen. 

Mit dem Luftgewehr legten die Bayerischen
Schützen sauber vor, alle vier gewerteten
Schützen auf 10tel über der 400er Marke
und das, obwohl sie teilweise sogar noch in
der Schülerklasse schießen! Insgesamt kam
Bayern hier auf 1628,2 Ringe und Südtirol
auf 1547,7 Ringe, was einen deutlichen Sieg
für Bayern bedeutete. 

Kilian hatte für die Bayerische Landes-
jugendleitung noch ein paar Geschenke



INTERNATIONALE JUGENDBEGEGNUNG
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dabei, darunter das Buch zum 50-Jährigen
Jubiläum des Südtiroler Schützenbundes
(wobei wir das nicht ganz so genau
anschauen sollen, da könnten peinliche
Bilder drin sein 😉 ). Zudem erhielten alle
Schützen eine Kleinigkeit. 

Damit war unser Wochenende der Inter-
nationalen Begegnung leider auch schon
wieder vorbei und alle haben langsam die
Heimreise angetreten. 

Vielen Dank an den Kreisschützenverband
Oberpfalz und Donaugau für die
Zurverfügungstellung der Räumlichkeiten
und die gute Zusammenarbeit vor Ort. 

An dieser Stelle möchten wir uns auch bei
allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen,
Betreuern, Trainern und natürlich unseren
Südtiroler Gästen herzlich bedanken, dass
wir eine solche Veranstaltung immer wieder
durchführen können und jeder ein Wochen-
ende voller              Erlebnisse sammeln
kann. 

Anna Fürfanger
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JUGENDLEITERLIZENZAUSBILDUNG

Die Verlängerung eurer Lizenz ist ab
dem 1. Oktober des Ablaufjahres
möglich. Den Antrag dazu könnt ihr  
per E-Mail an das Landesjugendbüro
schicken. Da BSSB/BSSJ-Seminare in der
Zentralen Mitgliederverwaltung (ZMI)
eingetragen sind, reicht im Antrag ein
entsprechender Hinweis auf eure
absolvierten Weiterbildungen. Für alle
externen Seminare ist eine Teilnahme-
bestätigung notwendig, die ihr ganz
einfach als Scan oder Foto mitschicken
könnt. Die Lizenzen werden in digitaler
Form versendet.

Für Rückfragen zur J-Lizenz wendet
euch ans Landesjugendbüro: 
Tel: (089) 316 949 16
       jugend@bssb.de

Jugendleiterlizenz

Mit der Arbeitshilfe der BSSJ stellen wir
euch ein umfangreiches Handbuch für
pädagogisch hochwertige und ab-
wechslungsreiche Jugendarbeit im
Verein zur Verfügung. Hierin findet ihr
auf fast jede Frage, die eure Arbeit mit
den Kids betrifft, eine passende
Antwort. Themen wie Jugendhilfe,
Jugendarbeit, öffentl. Anerkennung als
Träger der freien Jugendhilfe, Zu-
schüsse für Jugendarbeit, Allgemeines
rund um die Jugendarbeit u. v. m. sind
allgemeinverständlich aufbereitet. 

Den Ordner „BSSJ-Informationen – Eine
Arbeitshilfe für Jugendmitarbeiter”
gibt‘s im BSSB-Shop: www.bssb-shop.de
für 8,– Euro (inkl. MwSt.) zzgl. Versand.

Antrag zur VerlängerungAntrag zur Verlängerung
Arbeitshilfe

Praktisches Wissen für J-LeiterPraktisches Wissen für J-Leiter



Voraussetzungen
Erste-Hilfe-Kurs mit 9 Unterrichtsstunden, der
nicht älter als 2 Jahre ist 
Qualifizierung für Standaufsichten
Vereinsübungsleiter- bzw. Jugendassistent-
Ausweis
Erweitertes Führungszeugnis ohne jugend-
relevante Einträge

Kosten
Lehrgangsgebühr € 300 (+ € 100 Zuschlag bei
Einzelzimmer)
In der Lehrgangsgebühr sind Übernachtungen
im Doppelzimmer inkl. Vollpension, Honorare
für Betreuer und Referenten sowie Unterrichts-
material enthalten.

Lehrgangsteam
Peter Schwibinger (Trainer C Leistungssport,
lizenzierter Jugendleiter, Assistent der
Landesjugendleitung)
Thorsten Schierle (B-Trainer, S-Lizenz
Kinder/Ausbilderlizenz für JuBaLi DSB,
Assistent der Landesjugendleitung)

Anmeldung
Online, auf www.bssb.de im Login-Bereich
“MeinBSSB”

Kontakt
Landesjugendbüro: 
Tel: (089) 316 949 16
jugend@bssb.de

Ausbildung

AUSBILDUNG 2025

Jugendleiterlizenz-Ausbildung (ÜL-J)

Inhalte 
Die Jugendleiterlizenz-Ausbildung (ÜL-J)
umfasst 130 Lerneinheiten und beinhaltet
zu 80 % überfachliche Themen, wie
überfachlichen Sport, Aktivi täten und
Spiele in der allgemeinen Jugendarbeit
und deren Finan zie rungs mög lich keiten,
Jugend- und Vereinsrecht, Aufsichts pflicht,
Kommuni kation und Gruppendynamik. 
20 % der Inhalte der Ausbildung befassen
sich mit schießsportfachlichen Themen in
Theorie und Praxis.
 
Die Jugendleiterlizenz-Ausbildung (ÜL-J)
erfolgt nach den Richtlinien des Bayer-
ischen Staatsministeriums für Unterricht und
Kultus sowie den Rahmenrichtlinien für
Qualifizierung im Bereich des Deutschen
Olympischen Sportbundes.

Lehrgangsziele
Mit erfolgreichem Abschluss erhalten die
Teilnehmer die Jugendleiterlizenz des
DOSB. Sie befähigt, eine Jugendgruppe im
Verein aufzubauen, zu führen und sinnvoll
zu erweitern. Zudem ist die Lizenz
Voraussetzung für die staatliche Bezu-
schussung und den Erhalt der JuleiCa
(Jugendleiter-Card). Letztere bietet den
Ausweisinhabern bundesweit zahlreiche
Ermäßigungen.

Teilnehmerkreis
Interessierte Jugendmitarbeiter ab einem
Alter von 18 Jahren. 

Eine Erstattung der Verdienstausfälle ist
möglich, wenn der Arbeitgeber eine
Freistellung gewährt. 
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Ausschreibungen 
Unser Aus- und
Weiterbildungs-
angebot 
findest du hier. 

Anmeldung
Online, auf www.bssb.de im Login-Bereich
“MeinBSSB”

Warteliste 
Falls ein Seminar ausgebucht ist, kannst du
dich auf die Warteliste setzen lassen. Du
rückst nach, sobald ein Platz frei wird. 
Melde dich dafür per E-Mail bei Sabine  
Freitag unter sabine.freitag@bssb.bayern.

Verlängerungsfrist
Eine Verlängerung der Lizenz ist ab dem 
1. Oktober des Ablaufjahres möglich.
Sende dazu die Nachweise deiner
Fortbildungen an das Landesjugendbüro: 
jugend@bssb.de 

WEITERBILDUNGEN: ALLGEMEINE INFORMATION

Weiterbildung
Verlängerung der ÜL-J-Gültigkeit

Innerhalb der 4-jährigen Laufzeit einer ÜL-J
Lizenz sind 16 Unterrichtseinheiten (UE) an  
Weiterbildungen zu absolvieren, damit die
Jugendleiterlizenz verlängert werden kann.

Von diesen 16 UE sind 
mindestens 8 UE aus überfachlichen  
Weiterbildungen der BSSJ 
weitere 8 UE wahlweise aus den
Bereichen Sport, Verwaltung oder
Überfachlichem

Anerkennung
Weiterbildungen aus dem  überfachlichen
Jugendbereich, die die Bezirke/Gaue
durchführen, werden anerkannt, wenn sie
vom Landesjugendbüro vorab genehmigt
wurden. Wenn du dich dazu entscheidest,
eine Fortbildung bei einem externen Institut
zu besuchen und diese anrechnen lassen
möchtest, informiere dich sicherheitshalber
vor der Anmeldung übers Landesjugend-
büro, ob das Seminar geeignet ist. 

Folgende Einrichtungen bieten Seminare
aus dem überfachlichen Jugendbereich
an:

Bezirks-, Kreis- und Stadtjugendring
Jugendbildungsstätte
Universitäten
VHS
Andere Sportverbände

 

Die Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen
der Bayerischen Sportschützenjugend
werden aus Mitteln des Bayerischen

Staatsministeriums für Familie, Arbeit und
Soziales durch den Bayerischen

Jugendring gefördert. 

Verlängerung = 
16 Unterrichts- 

einheiten
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Die BSSJ stellt für Öffentlichkeitsarbeit
und entsprechende Aktionen einen
mobilen Schießstand zur Verfügung.
Dieser kann von jedem Bezirk, Gau
oder Verein auf Anfrage in der
Geschäftsstelle ausgeliehen werden.

Es handelt sich um einen vollständig
verbauten Schießstand in einem
Kastenanhänger (2.700 kg zulässige
Gesamtmasse), der leicht zu trans-
portieren ist und fast überall zum Einsatz
kommen kann. 

Für die Anzeige befinden sich zwei
vollelektronische Meyton-Stände im
Anhänger. Hier können zwei Schützen
gleichzeitig schießen. Die Scheiben-
entfernung beträgt 5,90 m. 

Im mobilen Anhänger darf nur mit
Druckluftwaffen geschossen werden. 

Eine Ausleihe ist kostenlos möglich. Bei
Abholung ist eine Kaution von 300 Euro
in der Geschäftsstelle zu hinterlegen. 

Wichtig ist, dass der Betrieb des
mobilen Schießstandes beim zustän-
digen Landratsamt bzw. KVR mind. 14
Tage vor der Veranstaltung ange-
meldet wird. Bei Buchung des
Anhängers kann der Zulassungs-
bescheid per Mail angefordert werden. 

Kontakt für Leihanfragen: 
Irene Müller
Tel: (089) 316 949 13
irene.mueller@bssb.bayern

Verleih des mobilen Schießanhängers
ein Angebot der Bayerischen Sportschützenjugendein Angebot der Bayerischen Sportschützenjugend

MOBILER SCHIESSANHÄNGER

Der Anhänger kann nur mit einem
entsprechenden Führerschein ge-
fahren werden.

Anhängermaße (L / H / B): 
7,65 m / 2,24 m / 2,89 m



LICHTGEWEHRVERLEIH

32..................................................................................................................................BSSJ-Intern Nr.168-4/24

Lichtgewehrverleih für Vereine
Biathlon-Lichtgewehre und RedDot-AnlagenBiathlon-Lichtgewehre und RedDot-Anlagen

Die Landesjugendleitung der Bayerischen Sportschützenjugend verleiht seit nunmehr
über 15 Jahren Biathlon-Lichtgewehranlagen komplett mit Zielvorrichtungen
(Anschütz). Diese hochwertigen Sportgeräte haben ein Gewicht von nur 2,2 kg,
sind für Jung und Alt geeignet und können drinnen wie draußen problemlos
benutzt werden, da sie nicht dem Waffengesetz unterliegen. 

Das bedeutet, dass auch Kinder unter 12 Jahren ohne Ausnahmegenehmigung
damit schießen dürfen. 

Die Anlagen sind leicht und können überall schnell aufgestellt werden. Eine
Standabnahme ist nicht erforderlich. Einfacher geht es wirklich nicht, um eine
publikumswirksame Öffentlichkeitsarbeit zu leisten. Die Verwendung dieser Gewehre
mit den Laserlichtvorrichtungen stellt eine Attraktion bei jeder Werbeveranstaltung
dar, egal ob man sich nur für das Schießen entscheidet oder damit einen
Biathlonwettkampf durchführt. Spaß ist sowohl bei Kindern und Jugendlichen als
auch bei Erwachsenen garantiert.

Kosten
Die Biathlongewehre mit Zielvorrichtungen werden kostenlos an Vereine verliehen.
Zu bezahlen sind lediglich die Rücktransportkosten. Es werden je nach Reservierung
ein (ca. 5 kg), zwei (ca. 12 kg) oder drei Anlagen (ca. 16 kg) in einem Karton
verpackt und zum reservierten Termin verschickt.
Es besteht zudem die Möglichkeit, die Lichtgewehre selbst abzuholen bzw. zurück-
zubringen. Abholort ist die Geschäftsstelle des Bayerischen Sportschützenbundes
e.V.: Olympia-Schießanlage, Ingolstädter Landstraße 110, 85748 Garching.

Anfrage
Die Reservierungsanfrage per E-Mail sollte so früh wie möglich erfolgen. Es ist
empfehlenswert, mindestens ein halbes Jahr vorab anzufragen.
Für die Bestellung werden folgende Angaben benötigt:

das Datum der Veranstaltung/Verleihzeitraum,
die Anzahl der Lichtgewehre und
die Kontaktperson mit Versandadresse.



Verleihzyklus und Versand
Generell wird in einem Zyklus von Mittwoch
bis Montag verliehen. Im Ausnahmefall sind
zwei Zyklen möglich. Die Lichtgewehre
werden zum reservierten Termin an den
Besteller verschickt. 
Trotz Planung und rechtzeitigem Versand
kann es zu verspäteten Zustellungen kommen.
Daher empfehlen wir eine Selbstabholung.

Rücksendung
Die Rücksendung erfolgt durch den Besteller.
Die BSSJ versendet per DHL, der Dienstleister
für den Rückversand ist dem Besteller frei-
gestellt. Die Rücksendung muss am Montag-
vormittag erfolgen, ein  persönlicher Rück-
transport bis spätestens Dienstagvormittag.

Wir bitten dringend, sachgemäß und
sorgsam mit den Anlagen umzugehen und
die einzelnen Teile wieder in die
zugehörigen Kartons zu verpacken.  Die
Reparaturkosten von Schäden, die durch
unsachgemäße Behandlung verursacht
werden, können dem Besteller in Rechnung
gestellt werden.
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Neben den Biathlon-Lichtgewehranlagen
(Anschütz) können auch RedDot-Simulator-
Gewehre und -Pistolen inkl. Laserziel (ggf.
mit dem zugehörigen Pistolenaufsatz),
Miniview-Anzeigegerät und Stativ (FWB/
DISAG) ausgeliehen werden . 

Die RedDot-Anlagen werden kostenlos an
Vereine verliehen. Zu bezahlen sind lediglich
die Rücktransportkosten.

Sie sind zu den gleichen Konditionen
auszuleihen, wie die Anschütz-Licht-
gewehre.

Bei Interesse und weiteren Fragen wendet
euch bitte an:

Bayerische Sportschützenjugend
Landesjugendbüro
 Tel: (089) 316 949 15
 jugend@bssb.de



Wie jedes Jahr ist es u. a. Aufgabe der Landesjugendsprecher, ein Jahresmotto
auszuarbeiten. Dieses zieht sich wie ein roter Faden durch die Veranstaltungen der
BSSJ. Die Landesjugendleitung plant dabei jede Menge passende Aktionen, vor
allem im überfachlichen Bereich. 

So soll es für 2025 das Ziel sein, möglichst viele Kinder und Jugendliche mental und
körperlich zu stärken und dazu beizutragen, dass sie selbstbewusst, mutig und fit ihren
Weg durchs Leben meistern. Vor diesem Hintergrund haben sich die
Landesjugendsprecher Annalena Sanktjohanser, Luca Horcher, Jana Dettenhöfer
und Ferdinand Bader auf das Motto 

Guschu macht dich stark!

verständigt. Das Jahresmotto lässt sich vielfältig umsetzen und bietet auch für
Vereine einiges an Potential. Dabei sollen drei Pfeiler besonders in den Fokus rücken: 

Die Vorbereitung und Planung für die Umsetzung laufen gerade auf Hochtouren.
Auch die Anfragen zur Zusammenarbeit mit einer gemeinnützigen Organisation sind
gerade noch in Klärung. Wie auch schon in den Vorjahren soll der Erlös des
Cocktailverkaufs der BSSJ während der Bayerischen Meisterschaften gespendet
werden. Seid außerdem gespannt auf ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm
bei der Guschu Open und passende Give-Aways in der Guschu Box. 
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JAHRESMOTTO

JAHRESMOTTO 2025
Guschu macht dich stark!Guschu macht dich stark!

AchtsamkeitSelbstwertgefühl Selbstbehauptung
 Stärkung eines gesunden

Selbstwertgefühls 
Auf Gefahren

aufmerksam machen
Grenzen setzen





Rutscht

gut

in
2025!

Guschu wünscht dir, deiner Familie und deinen

Freunden einen guten Rutsch in ein

glückliches neues Jahr 2025!
Guschu wünscht dir, deiner Familie und deinen

Freunden einen guten Rutsch in ein

glückliches neues Jahr 2025!


